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Antrag: 

Stadtmarketing und Bürgerbeteiligung:  

Runde Tische in Rietberg 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Sunder, 

 

 

die CDU-Fraktion beantragt für die erste Sitzung des Rates der Stadt Rietberg in 2018 die 

Aufnahme des Tagesordnungspunktes:  

„Stadtmarketing und Bürgerbeteiligung: Runde Tische in Rietberg“ 

 

Die CDU wird zu diesem Tagesordnungspunkt beantragen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept für den Stadtmarketing- und 

Bürgerbeteiligungsprozess im Rietberger Stadtgebiet zu erarbeiten und dieses dem Rat bis zum 

Mai 2018 vorzustellen.  

 

Begründung 

 

Stadtmarketing und Bürgerbeteiligung hatten in Rietberg immer einen großen Stellenwert. Nur 

durch diese erfolgreichen und bewährten Beteiligungskonzepte konnte die Landesgartenschau 

ein derartiger Erfolg werden und konnten sich die Rietberger Ortsteile so überdurchschnittlich gut 

weiterentwickeln. Das Konzept der Runden Tische basiert darauf, Anliegen, Ideen und 

Vorstellungen der Bürger und Vereine gerade auch in den Ortsteilen aufzunehmen und  diese in 

politische Prozesse einzubeziehen.  

 

Zur Fortführung des Stadtmarketing-Prozesses wurde in der Ratssitzung vom 16.05.2013 eine 

(zunächst zeitlich befristete) halbe Stelle eines „Ehrenamtsbeauftragten“ geschaffen. Eine 

Hauptaufgabe dieser Stelle sollte „die Neubelebung des Stadtmarketingprozesses in allen 
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Ortsteilen sein.“ (Seite 9 des Protokolls dieser Sitzung). Insofern ist die Politik mit der Schaffung 

dieser Stelle in Vorleistung gegangen, um den Stadtmarketing-Prozess wiederzubeleben 

 

Trotz dieser Entscheidung sind die Runden Tische in den letzten Jahren eingeschlafen. 

 

Die zuletzt praktizierten Bürgermeister-Sprechstunden und Bürgermeister-

Informationsveranstaltungen in den Ortsteilen entsprechen nicht den Vorstellungen und 

Überzeugungen der CDU, wie Bürgerbeteiligung möglich ist. Im Übrigen ist auch keine dedizierte 

halbe Personalstelle erforderlich, um den Bürgermeister zu diesen sporadischen Terminen zu 

begleiten und die Wortbeiträge der Bürger zu protokollieren. 

 

Bereits in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 08.12.2016 forderte die CDU eine 

Wiederbelebung der Bürgerbeteiligung in den Ortsteilen. Daraufhin verwies der Bürgermeister auf 

eine „fortlaufende Optimierung des Verfahrens“ (Seite 5 des Protokolls dieser Sitzung). Außerdem 

stellte er ein Zwischenbericht zur Wiederbelebung des Stadtmarketings in einer der folgenden 

Ratssitzungen in Ausblick. Diese Zusage wurde bis heute nicht umgesetzt.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

 

Marco Talarico 

Fraktionsvorsitzender 


